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Jungen 11 Kreisliga Rückrunde

TTC Wiesloch-Baiertal II : 1. TTC Ketsch 
Samstag, 20.01.2024, 14:30 Uhr

Pirch und Knebel bleiben gegen den TTC Wiesloch-Baiertal II 
ungeschlagen

Als Andre Pirch sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 11
Kreisliga Rückrunde nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Wiesloch-Baiertal II
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Wiesloch-
Baiertal II meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen
richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Pirch und Knebel, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Rexhepi / Hoxha verloren ihr Match gegen Pirch / Dann
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 2:11, 6:11, 4:11. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Kushal Ajjugunti nachfolgend die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als
Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Tom Knebel abgab und eine Niederlage kassierte. 2:3
endete nachfolgend das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Meiyu Qian und Lukas Dann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Aumkar Sriram bekam danach seinen Gegner Andre Pirch beim klaren
3:11, 6:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Zähler für die
Gäste musste Ruejda Rexhepi bei der 1:3-Niederlage gegen Lukas Dann hinnehmen. Keinen Zähler
beisteuern konnte Meiyu Qian im Match gegen Andre Pirch, das 0:3 verloren ging. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Ruejda Rexhepi bekam am Nachbartisch ihren Gegner Tom Knebel beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Aumkar Sriram wehrte eine 1:0 Satzführung von Lukas Dann ab
und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Meiyu Qian, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tom Knebel verlor. Da war final
wirklich nichts zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 1:8.
Kushal Ajjugunti bekam derweil seinen Gegner Andre Pirch beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff.
Da war final wirklich nichts zu holen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Wiesloch-Baiertal II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Wiesloch-Baiertal am 27.01.2024 zu punkten. Die Mannschaft des 1.
TTC Ketsch wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV Mühlhausen
am 27.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Wiesloch-Baiertal II

Doppel: Rexhepi / Hoxha 0:1 
Einzel: M. Qian 0:3, A. Sriram 1:1, K. Ajjugunti 0:2, R. Rexhepi 0:2 

 1. TTC Ketsch
Doppel: Pirch / Dann 1:0 
Einzel: A. Pirch 3:0, L. Dann 2:1, T. Knebel 3:0
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